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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Weiherhof VII : ASV Zirndorf VI 
Montag, 08.04.2024, 20:00 Uhr

SV Weiherhof VII und ASV Zirndorf VI teilen sich die Punkte

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) entführten die Gäste des ASV Zirndorf VI in ihrem 17. Saisonspiel beim 5:5
einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim SV Weiherhof VII. Die Gäste profitierten dabei von
einem stark aufspielenden Vincent Quach, der seine Partien allesamt gewann. Wie knapp es im
Punktspiel am Montag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 18:19. Das letzte
Match des Mannschaftskampfes gewann Peter Rosenthal. Nach dieser Punkteteilung haben die
Spieler vom SV Weiherhof VII um die Nummer 1 Samuel Bonk nun 18 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Käppel / Brauner und Quach / Ehmer, bevor das 2:3 feststand. Bonk / Gillarek
hatten im Doppel gegen Meyer / Rosenthal am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Zähler für das Team bei. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Samuel Bonk gewann nachfolgend sein Spiel gegen Brigitte Meyer sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:9, 11:8, 11:3. Klaus Käppel bekam danach
seinen Gegner Vincent Quach indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Anschließend ging es
beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Norbert Brauner konnte im Spiel
gegen Peter Rosenthal indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Ohne Satzgewinn für Lars Gillarek verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Martin Ehmer.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Weiherhof VII und des ASV Zirndorf VI.
Samuel Bonk verlor nachfolgend seine Partie gegen Vincent Quach nach Sätzen mit 0:3. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Klaus Käppel machte indessen mit Brigitte Meyer bei seinem Sieg in
drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Stark im Hintertreffen war Norbert
Brauner nach einem Zweisatzrückstand, machte Martin Ehmer dann jedoch noch einen Strich durch
die Rechnung und gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel
noch einmal um alles. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Lars Gillarek eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Peter Rosenthal kassierte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Gillarek nun bei 0:2, während Rosenthal bislang 4 Siege und 16 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Weiherhof VII die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:18 bei 7 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des ASV Zirndorf VI geht es stattdessen am 12.04.2024 gegen den TSV Stein VI
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Weiherhof VII

Doppel: Käppel / Brauner 0:1, Bonk / Gillarek 1:0 
Einzel: S. Bonk 1:1, K. Käppel 1:1, N. Brauner 2:0, L. Gillarek 0:2 

 ASV Zirndorf VI
Doppel: Quach / Ehmer 1:0, Meyer / Rosenthal 0:1 
Einzel: V. Quach 2:0, B. Meyer 0:2, M. Ehmer 1:1, P. Rosenthal 1:1
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